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E  I  N  S  A T  Z  G  E  B  I  E  T  E     D  E  R     L  O  G  O  P  Ä  D  I  E

Artikulationsübungen

Massage und Lockerung zur Vorbereitung
der Sprechübungen

Üben des sprachlichen Ausdrucks bei
Sprachstörungen

Mundmotorische Übungen
als Vorübung zum Sprechen
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Logopädie ist Sprachtherapie. Sie hilft Menschen
jeden Alters mit Sprach-, Sprech-, Stimm- und
Schluckproblemen z.B.

Kindern mit Problemen des Spracherwerbs, die
einen geringen Wortschatz haben, noch keine
vollständigen Sätze bilden können oder
undeutlich sprechen

Erwachsenen und Jugendlichen mit
Hirnverletzung nach Verkehrsunfall oder
Schlaganfall, die deswegen unter Sprachverlust
leiden oder Menschen jeden Alters, die nicht
flüssig sprechen oder stottern

Berufstätigen mit hoher stimmlicher Belastung
wie z.B. Erzieher/Erzieherinnen und Lehrer/
Lehrerinnen, die deswegen schnell heiser
werden.

Ziel der logopädischen Behandlung ist es, für die
Patienten eine individuell befriedigende Kom-
munikationsfähigkeit zu erreichen. Das kann zum
Beispiel die Schulfähigkeit eines Kindes oder die
Wiedererlangung der Berufsfähigkeit eines
Erwachsenen sein. Die Logopädie bedient sich
hierbei spezieller Behandlungsmethoden auf der
Grundlage von medizinischem, pädagogisch-

Was ist Logopädie?
Einsatzgebiete der Logopädie

Wichtig für das Sprechen ist
die Schulung des Gehörs

Logopädinnen und Logopäden arbeiten in freien
Praxen und  in verschiedensten Kliniken, beispiels-
weise  neurologischen Rehabilitationskliniken. In
interdisziplinären Therapieeinrichtungen arbeiten
sie mit anderen Berufsgruppen, beispielsweise
Ergo- und Physiotherapeuten, Psychologen oder
Medizinern zusammen.  Auch sozialpädiatrische
Zentren oder andere pädagogische oder medi-
zinische Einrichtungen, in denen Kinder, Jugend-
liche oder Erwachsene ambulant oder stationär
betreut werden, beschäftigen Logpädinnen und
Logopäden.

Das Arbeitsfeld betrifft vorwiegend die Therapie
der verschiedenen Störungsbilder, aber auch die
Forschung und Lehre im Bereich der Sprach-,
Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen.



A  U  S  B  I  L  D  U  N  G

Supervision bedeutet die Beratung der
Schüler in ihrer eigenen logopädischen

Arbeit durch erfahrene
Lehrlogopädinnen und

Lehrlogopäden

Theoretischer Unterricht im Klassenverband

Ausdruck von Körper, Sprache und Stimme

Hospitation heißt Beobachten von
logopädischen Therapien zum Beispiel
durch Einwegscheiben
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Grundlage der Ausbildung ist das Gesetz über den
Beruf des Logopäden, bzw. die Ausbildungs- und
Prüfungsordnung für Logopäden von 1980.

Die dreijährige Vollzeitausbildung umfaßt einen
fundierten theoretischen Teil mit insgesamt 1740
Stunden Unterricht. Das größere Gewicht erfährt
allerdings die Praxis der Logopädie mit insgesamt
mindestens 2100 Ausbildungsstunden. Hier werden
die Teilnehmer zunächst durch Übungen zur
Therapieplanung und Befunderhebung auf die
Arbeit mit den Patienten vorbereitet. Später wer-
den die Studierenden in ihrer eigenen praktischen
Arbeit von erfahrenen Lehrlogopäden angeleitet
und beraten. Nicht zuletzt fördert die Ausbildung
die musischen Fähigkeiten durch Fächer wie Stim-
mbildung und Sprecherziehung und sie regt zur
persönlichen Weiterentwicklung an, indem sie zur
Selbsterfahrung einlädt. Der Austausch im inter-
disziplinären Team (mit Ärzten und anderen
Therapeuten) steht ebenfalls im Lehrplan.

Ausdrückliches Ziel der Logopädieausbildung ist es,
zum selbständigen und eigenverantwortlichen
therapeutischen Handeln zu befähigen.

Die Berufsaussichten sind gut.

Ausbildung
Voraussetzungen:

Die Bewerber müssen eine abgeschlossene Real-
schulausbildung oder eine andere gleichwertige
Ausbildung oder aber einen Hauptschulabschluss
mit abgeschlossener Berufsausbildung von min-
destens zweijähriger Dauer nachweisen können.
Weitere Voraussetzung ist die Vollendung des 18.
Lebensjahres.
Eine Bescheinigung über die körperliche und psych-
ische Gesundheit ist mit der Bewerbung einzureich-
en. Zusätzlich ist ein hals-, nasen- ohrenärztliches
Attest wichtig, da eine gesunde und belastungs-
fähige Stimme, sowie ein gutes Hörvermögen zur
Ausübung des Berufes unabdingbar sind.

Des weiteren sind Lebenslauf, Zeugnisse, Vor-
praktikumsbescheinigungen (falls absolviert) und
ein persönliches Motivationsschreiben neben dem
Anmeldebogen des IB einzureichen.

Reichenau: jährlich im Oktober
Stuttgart: jährlich im Oktober
Berlin: jährlich im Oktober

Nach Prüfung der Bewerbungsunterlagen werden
die Interessenten zu einem Aufnahmeverfahren
eingeladen. Dieser Termin dient dem gegenseitigen
Kennenlernen.

Die Schulen befinden sich in freier Trägerschaft. Es
wird ein Schulgeld erhoben. Grundsätzlich ist die
Ausbildung sowohl als Maßnahme hinsichtlich des
SGB III, als auch das Bundesausbildungsförderungs-
gesetzes (BaFöG) anerkannt.
Die z. Zt. gültigen Lehrgangsgebühren können bei
den Schulen erfragt werden.

Ausbildungsbeginn:

Aufnahmeverfahren:

Ausbildungskosten:
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Medizinische Akademie
Stuttgart

Die IB - Medizinische Akademie

Der Internationale Bund (IB) mit Sitz in Frankfurt ist
ein freier Träger der Jugend-, Sozial- und Bildungs-
arbeit e.V. Er ist gemeinnützig, überparteilich und
überkonfessionell.

Die Medizinische Akademie ist eine Einrichtung des
IB- Bildungszentrums Stuttgart und hat jahrelange
Erfahrungen und ein umfassendes Wissen bei der
Errichtung und dem Betrieb von vielfältigen
medizinischen Bildungsangeboten. Sie kooperiert
mit allen Gesundheitsbehörden, Krankenkassen,
ärztlichen Standesorganisationen und Interessen-
vertretungen im Klinikbereich. Bundesweit unter-
hält sie staatlich anerkannte Schulen in den Be-
reichen Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie,
Krankenpflege, Operationstechnische Assistenten
(DKG), Altenpflege und Heilerziehungspflege, eine
Fachschule für medizinische Assistenzberufe sowie
eine Arbeitsgemeinschaft für ärztliche Fort- und
Weiterbildung. Angegliedert sind Fachpraxen für
Physiotherapie, Ergotherapie und Logopädie.
Darüber hinaus bietet die Medizinische Akademie
auch Fort- und Weiterbildung für Ausbildungs-
berufe der vorgenannten Berufsfelder.

Die Medizinische Akademie kooperiert mit renom-
mierten großen Klinikgruppen in Deutschland wie
der Asklepios Klinikgruppe, den Neurologischen
Fachkrankenhäusern Schmieder, den MEDIAN
Rehabilitationskliniken in Deutschland sowie den
Vinzenz von Paul Kliniken (Marienhospital
Stuttgart). Im Rahmen dieser Kooperationen
bestehen z.B. Vereinbarungen über die praktische
Ausbildung der Schulen in den Gesundheitsfach-

berufen.
Außerdem werden für die Kooperationspartner
individuelle Fortbildungen angeboten.

Auf dieser Grundlage wurde die Medizinische
Akademie von der Zentralen Geschäftsführung des
Internationalen Bundes beauftragt, bundesweit die
bereits bestehenden medizinischen Bildungsange-
bote des Internationalen Bundes zu koordinieren
und länderübergreifend neue medizinische Bild-
ungsaktivitäten zu entwickeln und umzusetzen.
Sie ist für die Sicherstellung der Qualitätsstandards
aller bundesweit tätigen medizinischen Einricht-
ungen des Internationalen Bundes verantwortlich.

Ausbildungsstätten der Medizinischen Akademie
befinden sich in Stuttgart mit Außenstellen in Bad
Salzungen, Bad Sobernheim, Bautzen, Berlin,
Freiburg, Gailingen, Gauting, Hohwald, Mainz,
Reichenau/Bodensee, Seesen, Tübingen, Weißenfels,
Wiesbaden und Zittau. Insgesamt gibt es ca. 1500
Ausbildungsplätze, die von qualifizierten
Lehrkräften betreut werden.

Ambulante Behandlungszentren der Medizinischen
Akademie befinden sich in Berlin, Konstanz
(Reichenau), Stuttgart und Zittau.
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Die Medizinische Akademie des Internationalen Bundes strebt an ihren Schulen für

Logopädie ein fachlich und inhaltlich hohes Niveau an. Dazu werden erfahrene

Dozentinnen und Dozenten mit zahlreichen Berufsqualifikationen, z.B. im

pädagogischen Bereich beschäftigt. Über qualifizierte Lehrkräfte und gut

ausgestattete Einrichtungen kann eine hochwertige Ausbildung geleistet werden.

Ein Schwerpunkt der Ausbildung ist der hohe Anteil an praktischen Erfahrungen für

die Ausbildungsteilnehmer. Daher sind die Schulen mit Therapieräumen, sowie einer

Vielfalt an Therapiematerial und Medien sehr gut und auf dem aktuellsten Stand

ausgestattet. Mit den Schulen eng kooperierende logopädische Praxen und Kliniken

am Ort sichern zudem das Patientengut zur Durchführung einer breit angelegten

praktischen Ausbildung. Sehr gut sortierte, umfangreiche Bibliotheken sollen den

hohen fachlichen Anspruch an die Ausbildung mit tragen. Die Studierenden haben

innerhalb verschiedener Projekte Gelegenheit, sich aktiv an der Gestaltung der

Ausbildung zu beteiligen.

Insgesamt werden wir geleitet von dem Gedanken an eine ganzheitlich medizinisch-

therapeutische Betrachtungsweise. Im theoretisch fundierten und gleichzeitig stark

praxisorientiertem Kontext kann die Logopädieausbildung den Teilnehmerinnen

und Teilnehmern Spaß machen.

Wir über uns
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- Berufs-, Gesetzes- und Staatsbürgerkunde

- Anatomie und Physiologie

- Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

- Pädiatrie und Neuropädiatrie

- Kinder- und Jugendpsychiatrie

- Neurologie und Psychiatrie

- Kieferorthopädie, Kieferchirurgie

- Phoniatrie

- Aphasiologie

- Audiologie und Pädaudiologie

- Elektro- und Hörgeräteakustik

- Logopädie: Sprach-, Sprech-, Stimm- und
Schluckstörungen

- Phonetik/ Linguistik

- Psychologie und klinische Psychologie

- Soziologie

- Pädagogik

- Sonderpädagogik

- Stimmbildung

- Sprecherziehung

- Hospitationen (Beobachten von
logopädischen Therapien mit
anschließendem Besprechen)

- Praktische Übungen in Gruppen
(z.B. Stimm- und Sprechübungen)

- Eigenständige Therapien an Patienten
unter Supervision (Betreuung durch
erfahrene Lehrlogopädinnen und
Lehrlogopäden)

- Externe Praktika in sprachtherapeutischen
Einrichtungen

Lehrfächer

Ausbildungsfächer im theoretisch
-praktischen Unterricht:

Praktische Ausbildung:

Stimmübungen in der Gruppenbehandlung



- Logopädie
- Phoniatrie einschließlich Hals-, Nasen-

Ohrenheilkunde
- Audiologie und Pädaudiologie
- Neurologie und Psychiatrie
- Berufs-, Gesetzes- und Staatsbürgerkunde

- Logopädie
- Phoniatrie einschließlich Hals-, Nasen-

Ohrenheilkunde
- Pädagogik und Sonderpädagogik
- Psychologie und klinische Psychologie
- Phonetik und Linguistik

Die Durchführung einer Behandlung mit einem
bekannten Patienten macht den ersten Teil der
praktischen Prüfung aus. Dabei muss eine ent-
sprechende schriftliche Planung nach selbständiger
Durchführung der Diagnostik vorliegen. Der
zweite Teil ist das Durchführen einer logopäd-
ischen Therapie mit einem unbekannten Patienten.

Das Bestehen der Prüfung berechtigt
zum Führen der Berufsbezeichnung:

(staatlich geprüft)
Logopädin/ Logopäde

Staatliche Prüfung

Probezeit, Fehlzeiten und
Ferienregelungen

I. Schriftlicher Teil:

II. Mündlicher Teil:

III. Praktischer Teil:

Die Teilnahmebedingungen zur Lehrgangs-
planung und Ferienzeiten werden durch die
Ausbildungsverträge, Schulordnungen und
Rahmenbedingungen der Kostenträger (z.B.
Arbeitsämter) geregelt.

9



10

Medizinische Akademien des
IB in Deutschland

MARIENHOSPITAL
STUTTGART

Standorte der Medizinischen Akademien

in Zusammenarbeit mit den Asklepios Kliniken

in Zusammenarbeit mit den Kliniken Schmieder

in Zusammenarbeit mit dem Marienhospital Stuttgart

in Zusammenarbeit mit den Median Kliniken

MARIENHOSPITAL
STUTTGART



F  Ü  R     S  I  E     J  E  T  Z  T     A  U  C  H     I  M     I  N  T  E  R  N  E  T :

www.med-akademie.de

Ein Überblick:

Schulen für Gesundheitsfachberufe

Angebote der Fort- und Weiterbildung

Ambulante Behandlungszentren
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Heusteigstraße 90/92 • 70180 Stuttgart • Tel. (0711) 64 54 445-447 • Fax (0711) 64 54 442 • www.med-akademie.de

Internationaler Bund • Freier Träger der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit e.V.IB •

Anschriften

IB-Medizinische Akademie
Staatlich anerkannte Schule für Logopädie
Besselstraße 13
10969 Berlin
Tel.: 03 0 / 25 93 09 20
Fax: 03 0 / 25 93 09 29
E-Mail: logo.berlin@med-akademie.de

IB-Medizinische Akademie
Staatlich anerkannte Schule für Logopädie
Schloßstraße 1
78479 Reichenau
Tel.: 07 53 4 / 99 36 80
Fax: 07 53 4 / 99 36 81 0
E-Mail: logo.reichenau@med-akademie.de

IB-Medizinische Akademie
Staatlich anerkannte Schule für Logopädie
Heusteigstraße 41
70180 Stuttgart
Tel.: 07 11 / 96 40 68 3
Fax: 07 11 / 96 40 68 5
E-Mail: logo.stuttgart@med-akademie.de




